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BERGHEIM 2035
PHASE 2 - STADTDIALOG -

Abteilung 6.1 Planung und Umwelt



Rückblick: 1. Phase STEK

Sozioökonomische Datenanalyse: 
	 	 Demografische Entwicklung
		  Bevölkerungsprognose
		  Bevölkerungsentwicklung
		  Pendlerbewegung
		  Sozialdaten etc.

Untersuchte Themenfelder:
		  Wohnen
	 	 Gewerbe und Wirtschaft
		  Tourismus, Naherholung und Kultur
		  Umwelt und Natur
		  Verkehr
		  Soziales leben, Bildung und Betreuung 
	 	 Stadtteilsteckbriefe etc.



Ausblick: 2. Phase STEK





Interne Workshops

Verwaltungsintern werden in Abstimmung mit den 
zuständigen Fachabteilungen insgesamt drei Work-
shops
durchgeführt. Beginnend mit der Auswertung der 
Vorstufe des STEK. Zugleich werden bei den Treffen 
die Foren im Kern vor- und nachbereitet.





STADT goes Bürger



Aufsuchende Beteiligung 

In allen 14 Stadtteilen und der Innnenstadt werden die 
BürgerInnen aufgesucht und motiviert aktiv beim 
STADTDIALOG mitzuwirken. (Route Staffellauf 
700-Jahr-Feier, Einbindung der Ortsbürgermeister)

SchülerInnen Bergheimer Schulen werden den Prozess zur 
Entwicklung eines Zukuntskonzeptes mitgestalten. 
(Zusagen Gutenberg Gymnasium und Erftgymnasium)





1. Forum

2. Forum

3. Forum

„Wo steht Bergheim heute ?“

„Wo will die Kreisstadt hin ?“

„Wie packen wir‘s an ?“

November 2017

Februar 2018 

April 2018





Beteiligte in Aktion
ZUKUNFTSLABOR „Zurück in die Zukunft“
Im ältesten Haus von Bergheim (Haus Bittner, ca. 500 
Jahre) wird für eine Woche im November / Dezember ein  
Zukunftslabor eingerichtet.
Hier wird experimentiert, wie die zukünftige Entwicklung
der Kreisstadt aussehen könnte.

FOTOWETTBEWERB
Die Bürgerschaft wird aufgerufen, an einem Fotowettbe-
werb teilzunehmen. Aufgabenstellung (z.B.):
„Fotografiere deine Stadt, zeig uns deine Eindrücke“



Onlinedialog

Neben der Diskussion vor Ort stellen die Online-Instrumente ein 
weiteres Element moderner Beteiligungskultur dar. Ziel: Alle Interessier-
ten sollen auf dem digitalen Wege die Gelegenheit erhalten, sich jederzeit 
über den Stand der Arbeiten zu informieren. Hier wird gegenwärtig an 
einer konzeptionellen Umsetzung gearbeitet. 




